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ELTERN 
POST

Liebe Leserinnen und Leser 

Abschied 
Heute erhalten Sie das letzte Ex-
emplar der traditionellen Elternpost 
Nauen. Es geht sozusagen eine 
Ära zu Ende – seit dem Schuljahr 
02/03 kommuniziert die Sek Nau-
en mit jährlich mehreren Ausgaben 
der Elternpost und seit 2011 im be-
kannten, farbigen Layout. Zverläs-
sig über alles diese Jahre gelayou-
tet von Thomas Hauri. Nun wird die 
Elternpost Nauen abgelöst durch 
die «Nauen News», einem News-
letter, welcher es uns erlaubt, 
schneller reagieren und kommuni-
zieren zu können und Inhalte zu 
verlinken. Gerne nehmen wir auch 
Ihr Feedback zu unseren «Nauen 
News» entgegen. 

Abschied nehmen wir auch von 
Mirjam Fehlmann, welche bei uns 
in den letzten DaZ sowie IF Unter-
richt erteilt hat. Es ist ihr mit ihrer 
ruhigen Art hervorragend gelun-
gen, eine gute Beziehung zu unse-
ren Jugendlichen aufzubauen und 
sie sehr gezielt und kompetent zu 

fördern. Danke für deinen Einsatz 
im Nauen, Mirjam, und viel Freude 
im Blatt, wo du deine erfolgreiche 
Arbeit weiterführen wirst! 

Schliesslich nehmen wir auch Ab-
schied von den vier 3. Sek-Klassen, 
welche turbulente drei Jahre bei 
uns verbringen durften: Corona-
Lockdown und damit verbunden ein 
sehr anspruchsvoller Berufsfin-
dungsprozess, ein Schulalltag, der 
dominiert war von stetig wechseln-
den Hyg ienekonzep ten und 
schliesslich wiederholte Wechsel 
innerhalb des Teams in Folge Stel-
lenwechsel sowie Mutterschaftsur-
laub. Allen Widrigkeiten zum Trotz 
haben nun alle Jugendlichen eine 
Anschlusslösung gefunden - grosses 
Kompliment. Wir wünschen euch 
alles Gute für den Übertritt ins Be-
rufsleben und eine „gute“ Portion 
Durchhaltevermögen – ihr seid bes-
tens vorbereitet! 
Rechtzeitig auf Ende des Schuljah-
res und den erfolgten Lockerungen 
konnten unsere Jugendlichen ihre 
tollen Projektarbeiten einem auser-
wählten Publikum präsentieren und 

so aufzeigen, dass sie – trotz deut-
lich erschwerter Bedingungen – 
ihre Projekte zu einem erfolgrei-
chen Abschluss bringen konnten. 
Chapeau! 

Willkommen! 
Mit dieser Ausgabe der Elternpost 
heissen wir auch die Eltern der 
kommenden 1. Sekundarklassen 
willkommen und freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit mit Ihnen. 

Am Schluss finden Sie die Agenda 
mit allen Anlässen bis zu den 
Herbstferien. Mit einer guten Porti-
on Optimismus zählen wir darauf, 
dass möglichst viele dieser Anlässe 
auch so stattfinden können. Wir 
halten Sie wie gewohnt auf dem 
Laufenden. 

Schulleitung und Lehrpersonen 
wünschen Ihnen ganz erholsame 
Sommerferien! 

Freundliche Grüsse und viel Lebens-
freude: 

Peter Müller & Reto Walder,  
Schulleiter Nauen 
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Sommernachtsfest 2021 
(Sonafe 21) 
Wir freuen uns, dass wir dieses 
Jahr das für alle Nauenschüler/
innen wichtige Fest (und Aushän-
geschild unserer Schule) wieder 
durchführen können. Selbstver-
ständlich wird diese etwas andere 
Version des Sonafes die aktuell 
gültigen Corona-Bestimmungen be-
rücksichtigen: So ist zum Beispiel 
keine Disco möglich und auch die 
sonst übliche quirlige und pulsie-
rende Feststimmung wird man ver-
gebens suchen, darf es doch auch 
weiterhin zu keinen Klassendurch-
mischungen kommen. Nach einem 
Jahr ohne Sonafe steigt nun also 
am Donnerstagabend, 15.7.21, das 
Sonafe 2021 unter dem Motto 
„90’s - OldSchool HipHop“: Die 
Drittsekundarklassen sind nun eifrig 
am Planen und Ideen entwerfen 
und haben unsere Schülerinnen 
und Schüler letzte Woche infor-
miert. Wir sind gespannt, wie old-
school, fresh und chilly die einzel-
nen Gangs (Klassen) daherkom-
men werden, welche fantasievollen 
Outfits wir an dieser Party bewun-
dern können. 

3. Klassen: Ausstellung der 
Projektarbeiten 

 

Die traditionelle Ausstellung der 
individuellen Projektarbeiten konn-
te dieses Jahr in einer etwas kleine-
ren Form stattfinden. Am Montag 
28. Juni 21 präsentierten die Klas-
sen B3a und B3b ihre Produkte 
ihren Eltern. Die unterschiedlichen 
Persönlichkeiten der Schülerinnen 
und Schüler spiegelten sich in ihren 
Produkten wider. Für jeden Ge-

schmack war etwas dabei. So 
konnte man zum Beispiel in einen 
Roman hineinlesen, seine Muskeln 
an einem Fitnessgerät trainieren 
oder ein Kochbuch für kleine Kin-
der bewundern.  
Am Donnerstag 1. Juli 21 waren 
die Klassen A3a und A3b mit ihrer 
Ausstellung an der Reihe. An the-
matisch passenden und kreativ ge-
stalteten Ständen präsentierten die 
Jugendlichen stolz ihre Produkte. 
Sie gaben den Besuchern und Be-
sucherinnen Auskunft über die Ent-
stehung der verschiedenen Ab-
schlussarbeiten.  
Auch die ersten und zweiten Klas-
sen konnten die beiden Ausstellun-
gen besuchen und sich bereits für 
ihre zukünftige Projektarbeit inspi-
rieren lassen. 

 

Unterstützung durch einen 
Zivildienstleistenden 

Mein Name ist Juri Fischer. Ich bin 
in Wetzikon aufgewachsen, wo ich 
auch die Primar- sowie die Sekun-
darschule besuchen durfte. Nach 
dem Abschluss der Sekundarschule 
begann ich eine vierjährige Lehre 
als Mediamatiker im Migros-Ge-
nossenschafts-Bund und schloss 
nebenbei die Berufsmaturität ab. 
Anschliessend arbeitete ich noch 
ein halbes Jahr weiter, doch ent-
schied mich dazu, etwas Neues zu 
suchen, da mir das Büroleben zu 
eintönig wurde. 
Neben der Arbeit gehe ich noch 
meiner langjährigen Leidenschaft 
nach, dem Unihockey. Ich habe 
früher selber rund 10 Jahre Uniho-
ckey gespielt und bin mittlerweilen 
Trainer beim UHC Uster. 
Ich freue mich meinen Zivildienst in 
der Schule Dürnten leisten zu dür-

fen und glaube, dass ich in diesem 
Jahr auch sehr viel lernen kann. 

 

Neue Unterrichtszeiten und 
Morgenauffangzeit 
Im kommenden Schuljahr gibt es 
eine Änderung im Stundenplan. Ab 
den Sommerferien beginnt der Un-
terricht erst um 07.30 Uhr. Im Rah-
men eines Pilotversuchs werden an 
der 3. Sek an vier Tagen (ohne 
Dienstag) und an der 2. Sek (Mon-
tag & Mittwoch) eine Art „Ergän-
zungsstunde“ vor dem Unterricht 
angeboten. Dies gilt für die Zeit 
von 07.00 h bis kurz vor 07.30 h 
und wird in den beiden Jahrgän-
gen entsprechend kommuniziert 
werden. Es ist dann jeweils eine 
Lehrperson pro Jahrgang vor Ort. 
Einerseits haben die Schüler*innen 
in dieser halben Stunde die Mög-
lichkeit mit Betreuung einer Lehr-
person Aufträge zu erledigen, an-
dererseits können die Lehrpersonen 
Schüler*innen auch für versäumte 
Arbeiten aufbieten.  
Mit diesem Pilotversuchs wollen wir 
abklären, ob diese Form von Er-
gänzungsstunde einen Bedarf dar-
stellt, Das Projekt wird zu Beginn 
des Jahres 2022 evaluiert und über 
eine allfällige Weiterführung oder 
Erweiterung entschieden. 

Projekttage im Mai 

2. Sek: Nachtschule vom 26. 
auf den 27. Mai … 
In der ersten Nacht stellten wir uns, 
als 2. Jahrgang der Schule Nauen, 
einer Herausforderung, denn der 



Schulunterricht, den wir normaler-
weise tagsüber gehabt hätten, fand 
nicht statt, dafür befassten wir uns 
bis halb zwölf mit dem Thema 
Schlaf und Traum. 
Anschliessend bekamen wir bis ein 
Uhr Einblicke in eine neue Fremd-
sprache, Spanisch. Zwischendurch 
spielten wir ein paar Runden Ver-
stecken im dunklen Schulhaus. Wir 
machten auch eine Mitternachts-
pause, in welcher wir unseren 
Lunch assen. Danach gab es noch 
Mitternachts-Muffins von den Lehr-
personen. Sie waren sehr lecker. 
Ab zwei Uhr gab es dann noch 
etwas Kopflastigeres, nämlich Ma-
thevariationen. Danach hatten von 
vier Uhr bis halb sechs Uhr Kraft-
training mit Herrn Debrunner (Ver-
treter von Herrn Lehmann). 

… und eine Nachtwanderung 
vom 27. auf den 28. Mai 
Der Startpunkt war beim Schulhaus 
Oberdürnten um 22 Uhr. Von dort 
aus lief der 2. Jahrgang der Schule 
Nauen über die Breitenmatt nach 
Wald. 
Am Bahnhof Wald legten wir einen 
kurzen Halt ein. Danach ging es 
weiter bis zu einer Feuerstelle am 
Waldrand. Dort assen wir und ruh-
ten uns aus. Nach Mitternacht zo-
gen wir weiter über kleine Wan-
derwege immer bergauf. Je weiter 
man nach oben kam, desto schö-
ner wurde die Aussicht über Wald 
und Gibswil. Unsere Route war 
ursprünglich von Oberdürnten 
nach Gibswil geplant, aber da wir 
sehr lange auf den Zug hätten war-
ten müssen, änderten wir den Weg 
und liefen wieder nach Wald. Von 
dort nahmen wir den ersten Zug 
zurück nach Tann.  

Generell war es ein sehr tolles Er-
lebnis und hat den meisten gefal-
len, auch wenn es sehr anstren-
gend war. 

Michael und Philipp, A2a 

Projekttage der 1. Sek 

Am Donnerstagmorgen traf sich unsere 
Klasse am Bahnhof Rüti. Wir fuhren mit 

dem Zug nach Zürich, wo wir als erstes 
zum Landesmuseum und Platzspitz lie-
fen.  Wir teilten uns in Fünfergruppen 
auf und jemand aus der Gruppe er-
zählte etwas über diesen Ort. Danach 
fuhren wir mit der Polybahn zur ETH-
Terrasse. Dort berichtete jemand aus 
der Gruppe über Alfred Escher. Von 
dort aus ging es weiter zum Lindenhof. 
Ich persönlich habe noch nie von die-
sem Platz gehört, deswegen fand ich es 
sehr spannend. Da es zu regnen be-
gann, liefen wir schnell zum Gross-
münster. Zum Glück durften wir in die 
Kirche, wo wir mehr über Zwingli er-
fuhren. Als wir wieder ins Freie kamen, 
regnete es zum Glück nicht mehr. Die 
letzte Station war der Sechseläuten-
platz. Anschliessend fuhren wir mit dem 
Tram zum Zürich HB. Dort trafen wir 
unsere Parallelklasse und hatten Zeit, 
unseren Lunch zu essen. Am Nachmit-
tag sahen wir uns in Oerlikon die Aus-
stellung «Körperwelten» an. Unsere 
Klassenlehrpersonen erzählten uns, 
dass wir ein Dossier ausfüllen müssen. 
Eigentlich hatte niemand Lust dazu, 
aber es war nicht so schlimm. Ich fand 
die Ausstellung sehr faszinierend und 
konnte es nicht fassen, dass dies echte 
Menschen sind. In Oerlikon nahmen 
wir den Zug und kamen am späteren 
Nachmittag an der Schule an. 

 
Nach einem erfolgreichen ersten war 
am Freitag der zweite Projekttag ange-
sagt. Im Unterschied zu gestern war es 
heute sonnig und heiss. 
Frau Hauri erzählte uns, dass wir für 
unsere Parallelklasse (A1b) eine 
Schnitzeljagd planen. Bedingung war, 
dass es fünf Rätsel und alle Posten in-
nerhalb einer Stunde zu Fuss erreich-

bar sein müssen. Beim letzten Posten 
sollten wird dann ein goldenes Ticket 
verstecken. Wer dieses findet, bekommt 
einen Preis. Da wir schon am Donners-
tag in fünf Gruppen unterteilt waren, 
bereiteten wir die Schnitzeljagd in den 
gleichen Gruppen vor. Mit einer Lan-
deskarte und weiterem Material sam-
melten wir Ideen und besprachen diese 
mit Frau Hauri. Als wir grünes Licht be-
kamen, erstellten wir die fünf Posten. 
Danach versteckten wir die Rätsel an 
einem bestimmten Platz. Vor dem Mit-
tag prüften wir die Route und fuhren sie 
nochmals ab.  
Am Nachmittag begann der eigentliche 
Spass. Frau Müller brachte uns die 
Schnitzeljagden der Parallelklasse und 
los ging es! Wir begannen zu suchen 
und unsere Schnitzeljagd führte uns bis 
nach Oberdürnten, wo wir das golde-
ne Ticket fanden. Dafür gab uns Frau 
Hauri nach unserer Rückkehr ins Nau-
en eine Glace. Im Klassenzimmer ver-
abschiedeten wir uns. Schlussendlich 
war es ein gelungener Tag. 

Victoria und Gloria (A1a)  

Kunst-Club 20-21 
Auch im dritten Jahr seiner Durch-
führung erfreute sich der Kunst-
Club wieder grosser Beliebtheit. 22 
Schülerinnen und Schüler aus allen 
drei Jahrgängen meldeten sich an-
fangs Schuljahr an, um einmal im 
Monat gemeinsam ihre kreative 
Seite auszuleben und sich mit 
Gleichgesinnten auszutauschen. 
Neu erhielt jede Kunstinteressierte, 
jeder Kunstinteressierte ein eigenes 
Skizzenbuch mit verschiedenen 
Anleitungen und Inspirationen zur 
Erarbeitung neuer Ideen und Tech-
niken.  
Leider fanden auch in diesem Jahr 
coronabedingt keine Exkursionen 
zu spannenden Ausstellungen statt, 
einige Termine fielen ganz ins 
Wasser. Auch auf die Vernissage 
musste verzichtet werden. Trotz-
dem wurde fleissig gemalt, ge-
zeichnet, geklebt und kreiert und 
dank den Corona-Lockerungen im 
Frühling konnte auch der begehrte 
Ausflug in den Kunstbedarf BOES-
NER durchgeführt werden, ins 
Schlaraffenland aller Kreativen. 
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Ausgabe vom  Donnerstag, 8. Juli 2021 
Redaktion: P. Müller - Gestaltung und Fertigung: Th. Hauri

Agenda (Juli bis Oktober 2021) 

Fr	 16.7.21	 Unterrichtsschluss um 15.05 h für alle Klassen der 1./2. Sek  
Zeugnisabgabe 

Mo – Fr	 19.7. – 20.8.21	 Sommerferien 

Mo 	 23.8.21	 Schuljahresbeginn: Für alle Klassen um 08.20 h  
(kein Bezug von Jokertagen möglich) 

Fr	 27.8.21	 Grüezi-Tag (spezielles Programm)  
(kein Bezug von Jokertagen möglich) 

Mo	 30.8.21	 Elternabend 1. Sek (Einladung folgt)* 
Mo – Fr	 30.8. – 3.9.21	 Klassenlager A2a & A2b 
So – Fr	 12.9. – 17.9.21	 Bergwaldlager der 3. Sek-Klassen 
Di	 14.9.21	 Partnertag der 1. Sek  

(kein Bezug von Jokertagen möglich) 
Fr, 24.9.21	 gT	 Weiterbildungstag (unterrichtsfrei) 
Mo – Fr	 27.9. – 1.10.21	 Klassenlager Sek B2 
Do	 7.10.21	 Herbstsportnachmittag 2./3. Sek 
Fr	 8.10.21	 Unterrichtsschluss nach Stundenplan 

Mo – Fr	 11. – 22.10.21	 Herbstferien 

Mo – Fr	 1.11. – 5.11.21	 Besuchswoche* 
	 	 * Je nach Entwicklung bzw. Lockerung der Coronamassnahmen. 
Vorschau: 
Mi, 8.9./29.9./27.10.21	 Berufsberatung im Schulhaus 

nach Anmeldung via  


